
des Curioſités gemacht Es handelt ſich nämlich um den
ndex aller unter dem zweiten Kaiſerreich ver
otenen Bücher ſoweit ſolche von der berühmten Buch

handlung Laervix in Brüſſel und Paris verſchleißt wurden
Unter den Titeln fallen hauptſächlich die Werke von Proudhon
Vacherot Lacrave About und Viktor Hugo auf Beſonders ſtark
iſt darunter die Pamphletliteratur vertreten welche ſich gegen
Mitglieder der Familie Bonaparte richteten Und hier iſt der
Finger der Kaiſerin der keinen Angriff ungeahndet ließ un

vo ar Alle Bücher welche ihr irgendwie unbequem
ſchienen wurden nachſichtslos auf den Jndex geſtellt Deſto
mehr aber wurden ſie heimlich geleſen Merkwürdigerweiſe be
finden ſich darunter auch wichtige militäriſche Bücher welche das
militäriſche Uebergewicht Deutſchlands ſachlich beleuchteten Jn
den Tuilerien wollte man die nackte Wahrheit nun einmal nicht
hören und verbot ſie einfach Hierher gehört das 1869 alſo kurz
vor Ausbruch des Krieges erſchienene Les forces militaires en
France ées à celles de l Allemagne Auf die r rit

lichen ogenheiten des Kaiſers und ſeiner Umgebung wirft
dies Verzeichniß ein bezeichnendes Licht

Das Jubiläum der Marſeillaiſe Die kleine Stadt
Choiſyle Roi an der Seine hat die Abſicht im nächſten Jahre
das 100 jährige Jubelfeſt der franzöſiſchen Nationalhymne zu be
ehen deren Verfaſſer auf ihrem Boden begraben liegt AlsRouget de Lisle 1836 ſtarb wurde er im Garten ſeines Freundes

des Generals Blain begraben bis ſeine Ueberreſte 1848 nach
dem Gemeindefriedhofe und 1853 nach dem neuen Friedhofe über

wurden Jetzt iſt die Rede davon in Paris dem Dichter
mponiſten eine Denkſäule zu errichten an deren Fuße ſeine

Aſche endgiltig ruhen ſoll
Eine anatomiſche Miſtbildung Jn der Berliner Medi

ziniſchen Geſellſchaft ſtellte Prof Virchow den jungen Jndier
vor der ſich gegenwärtig im Paſſage Panovptikum präſentirt und
ein ſehenswerthes Gegenſtück zu dem ebenfalls dort ausgeſtellten
weiköpfigen Knaben bildet Prof Virchow gab einige erläuternde

erkungen zu der merkwürdigen Demonſtration Der junge
Menſch iſt in Europa ſeit 1886 bekannt und iſt namentlich in
England vielfach der Gegenſtand von Schauſtellungen geweſen
auch dort bereits von wiſſenſchaftlicher Seite ſehr eingehend
unterſucht und beſchrieben worden Jetzt wird ſein Alter auf
16 Jahre angegeben Seine Mißbildung gehört in die Reihe der
ſog Buplizitäten d h er trägt einen zweiten Menſchen an ſich
und zwar einen unentwickelten der wie ein Paraſit an ihm ſitzt
und von ihm in ſeinen Lebensfunktionen vollkommen abhängig
iſt Dem Paraſiten fehlt der Kopf und die Wirbelſäule und
dem entſprechend auch das ganze CentralNervenſyſtem aber er

at zwei Arme und zwei Beine Solcher Mißbildungen ſind
isher nur einige wenige bekannt geworden u a iſt eine ſolche

ſehr genau von dem früheren berliner Profeſſor der Anatomie
Rudolphi beſchrieben worden das dieſer Beſchreibung zugrunde
liegende Präparat wird in dem Muſeum des berliner Patho
logiſchen Jnſtituts aufbewahrt und iſt von Prof Virchow der
Geſellſchaft demonſtrirt worden Der zweite Menſch ſitzt dem
Träger wie ein Anhängſel an der Bruſt und hängt ihm
bis auf die Oberſchenkel herab Die Gliedmaßen ſind ſehr ſchlaff
und dürr und fühlen ſich kalt an ſie hängen die Arme nach der
einen die Beine nach der anderen Seite des Rumpfes oder richtiger

agt des Rumpfſtumpfes herab Der Schultergürtel iſt voll
en da ebenſo der oberſte Theil der Bruſt mit den Bruſt

warzen de Theil des Rumpfes fehlt aber als wenn err n
Hnitten wäre und es ſetzt ſich an jenen oberen Bruſttheil geg ee r auch unvollſtändige Beckengerüſt an

das d trägt ie ſchon erwähnt iſt der Paraſit in
ſeinen Lebensfunktionen vollkommen abhängi von ſeinem Träger
er hat kein eigenes Herz und keinen eigenen Blutkreislauf ſondern
das Blut zirkulirt in ihm unter ber Wirkung des Herzdruckes
des Txrägers ebenſo fehlt ihm eigene Empfindung vielmehr gehen
die ſenſiblen Nerven des Trägers in ihn über Aber der Träger

doch zum Beiſpiel jede Berührung ſeines Paraſiten
dieſem eigene Bewegungsfähigkeit vollkommen abgeht

Ein beſonderer Harnapparat iſt vorhanden von Darm indeß
ſcheint nur ein kleiner Theil vorhanden zu ſein der ſich natur

ß öſters aufbläht und dann den Leib nach vorn drängtine Vorfall des Darmes zu verhüten trägt der junge
r jetzt ein Bruchband über dem Leibe ſeines Paraſitenonſt ctit ihm aber dieſer keine allzu ſchwere und unangenehme

Jaſt zu ſein er handhabt ſie ziemlich gewandt und ſorgfältig für
ſeine ungen trägt er ſie in ein rothes Gewand gehüllt
wie er ſich denn auch ſelbſt in ein ziemlich phantaſtiſches Koſtüm

ckt hat Mit dem terminus technicus wird dieſe Mißbildung
dem Namen Heteradeiphi oder wegen des Mangels eines

auch Acardiaci bezeichnet

e Eine Dauerläuferin erſten Ranges iſt die ſpaniſchamerikaniſche Schauſpielerin Zos Gayton oder Zoreca Gahibtt
Jopeazaro weiche mit einem Kunſtfreund oder vielleicht auch
einem ſchilauen Spekulanten die Wette abgeſchloſſen hatte in

Dir die Redaktion verantwortlich J V Albert Herling in Halle
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226 Tagen die 3395 Meilen 5464 Km betragende Entfernung
zwiſchen den Bahnhöfen der UnionPacific in San Francisco und
der New York Central in New York ſtets dem Bahngeleiſe
folgend bezw auf dem Bahndamm ausſchließlich zu Fuß zurück
ulegen Nach langem und ſtellenweiſe äußerſt beſchwerlichem

arſch iſt ſie wie die NewYorker Handelszeitung meldet am
Abend des 28 März 11 Tage vor der bedungenen Zeit be
leitet von einem Reiſemarſchall einem als Unparteiiſcher
ungirenden Sportliebhaber und einem bedauernswerthen Köter
unbeſtimmbarer Gattung wohlbehalten am Ziele eingetroffen
Sie behauptet mit ihrem Marſch etwa 12,000 Doll verdient zu
haben und beabſichtigt ſich hier einen Monat auszuruhen und
dann eine Künſtlergeſellſchaft zu organiſiren mit der ſie den
ſelben J wieder zurückwandern und unterwegs Vorſtellungen
gemiſchter Art geben will Die Laufkünſtlerin oder Kunſtläuferin
ſagt ſie ſei durch hohe Kälte Schneewehen und ſonſtige Urſachen
etwa 40 Tage lang vom Marſchiren abgehalten worden ſie hat
durchſchnittlich den Tag 20 Meilen d i 32 km einmal am
23 Februar 40 Meilen zurückgelegt Große Tagesleiſtungen
ſind das alſo keineswegs Als ſie von San Francisco aufbrach
wog ſie 162 bei ihrem Eintreffen in NewYork 139 Pfund

Wiſſenſchaft Kunſt Titeratur
b Berlin 16 April Von dem ziemlich öden EinakterTrio

das uns geſtern im Berliner Theater vorgeſpielt wurde
gefiel nur der Mittelſatz Die melodramatiſche Versdichtung
Verſchollen von André Theuriet die einen verſchlagenen Jugendgeliebten zu ſpät zurückführt wirthſchaftet mit

etwas wäſſeriger Seeromantik zwei Herzen brechen und zwei
Dutzend hohl klingender Phraſen werden mit Mühe gedrechſelt
Der italieniſche Dilettantenſpaß Die Liebesprobe nach
einer Jdee der Gräfin Freddy von Oskar Juſtinus iſt
mit ſeinen Eheſcherzen gar zu kindlich und albern für erwachſene
Zuſchauer und ſo blieb nur das recht anmuthige Luſtſpiel Es
hat ſo ſollen ſein von Hans Hopfen übrig Eine junge
und widerſpenſtige Gutsherrin trifft mit dem verhaßten Nachbarn
im einſamen Jägerhauſe zuſammen bei Gewitter und Sturm und
Regen Während die Elemente toben und grollen während ein
ſächſiſcher Handwerksburſche derb gemüthliche Witze reißt finden
ſich die jungen Herzen es hat ſo ſollen ſein Ein unbedeutendes
aber behagliches Stückchen das dem Dichter mehrfache Hervor
rufe eintrug Mit der Darſtellung war nicht viel Staat zu
machen Da der Erbprinz von Meiningen ſeinen Beſuch angeſagt
hatte begann die Vorſtellung erſt bei ſeinem Eintreffen eine
Viertelſtunde nach der angeſetzten Zeit Daß dergleichen über
triebene Höflichkeitsbeweiſe dem Wunſche der fürſtlichen Herr
ſchaften entſprechen iſt nicht wohl anzunehmen

T Der Afrikareiſende Kling begiebt ſich in Begleitung ſeines
früheren Genoſſen Bugſlag der ſeiner Zeit mit Major
v Wiſſmann deſſen zweite Durchquerung Afrika s mitmachte
am 15 d von Hamburg zur Ausführung einer im Auftrage

Fr3 Reiches ausgeſandten wiſſenſchaftlichen Expediton nach
amerun

Die Amerifaniſche Geographiſche Geſellſchaft hat beſchloſſen
einen Zug zur Erforſchung des Berges Sanct Elias
jenes nur 5 engl Meilen vom Geſtade des Stillen Oceans an
der Grenze von Alaska und BritiſchColumbien liegenden Vulkans
u entſenden Der Elias ſoll 17,000 Jus über dem Meeresſpiegel
iegen Die Forſchungsreiſenden werden den Berg beſteigen und

errnt den Krater und die großen Gletſcher des Elias
unterſuchen

Unter den Auſpizien des Papſtes wird auf photographiſchem Wege die berühmte griechiſche Bibel n
kaniſchen Bibliothek Nr 1209 vervielfältigt Jede Großbibliothek
der Welt erhält ein Exemplar

Katechismus der Freimaurerei Von Dr Willem
Smitt Meiſter vom Stuhl der Loge Apollo zu LeipzigVIII unn 160 Seiten Preis in OriginalLeinenband a d Verlag

von J J Weber in Leipzig Ueber den Freimaurerbund ſind
ſelbſt unter dem gebildeten Publikum allerorten noch ſo viele
irrige Anſchauungen verbreitet daß das Erſcheinen dieſes von
kompetenter Hand bearbeiteten Katechismus ſicher dazu bei

trageu wird die öffentliche Meinung die bis jetzt vielfach irre
geführt worden iſt dieſem auf ſtreng ſittlichreligiöſer Grundlege
ruhenden der Verſöhnung und dem Frieden unter den Menſchen
dienenden Bruderbunde ſich wieder ſympathiſch zuzuwenden wie
dies der Fall zu Anfang unſeres Jahrhunderts war da er die
Geiſtes und Geburtsariſtokratie in ſich einſchloß Der Katechismus
iſt in erſter Linie für das nichtmaureriſche gebildete Publikum
beſtimmt er will aber auch dem Bruder Freimaurer ein kurz
gefaßter Leitfaden für ſein maureriſches Wiſfen ſein

Druck und Verlag von Oito Hendel in Halle g d
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ſ86 Im vVerdachtRoman von E Vraddon Deutſch von T A Hanf
Am anderen Morgen beſuchte Gerard Miſter Warren und

dieſer kam ſogleich zu Frau Evitt mit der er eine lange
freundſchaftliche Unterredung hatte Die Dame hatte ſich
genügend erholt um außerordentlich geſprächig zu ſein und
war ganz bezaubert von dem berühmten Advokaten Sie
ſagte ſpäter wenn ihr eigener Hals in Gefahr geweſen wäre
hätte ſie kaum ſich weigern können eine der Fragen die er
ſtellte zu beantworten

Jm Beſitz dieſer Mittheilungen nahm Miſter Warren eine
Droſchke und fuhr zu ſeinem Klienten Laurag war bei ihrem
Manne als der Vertheidiger kam Bei ſeinem Eintritt ſprang
ſie bleich und erregt auf

Gute Nachrichten ſagte Warren vergnügt
s net ſei Dank murmelte Laurg in ihren Stuhl zurück
inkend

Wir haben den Mörder gefunden
Gefunden rief Treverton wie und wo
Gefunden iſt eigentlich zu viel geſagt erwiderte Warren

Aber wir wiſſen wer es iſt Es iſt der Mann den ich von
Anfang an im Verdacht hatte der Miether im zweiten
Stock Desrolles

Laura ſtieß einen Schrei des Entſetzens aus
Sie brauchen ihn nicht zu bedauern gnädige Frau, ſagte

Warren Es iſt ein verhärteter Schurke Jch kenne Um
ſtände welche ein Licht auf das Motiv zum Mord werfen
er iſt ganz unwürdig Jhres Mitleids Jch zweifle ob das
dere in der jetzigen anſtändigen Weiſe ſchlimm genug für
ihn iſt

Wie wiſſen Sie daß Desrolles der Mörder war fragte
Treverton

Miſter Warren theilte ihm mit was er von Frau Evitt
erfahren hatte

Schweigend hörte Treverton zu während Laurg ſtill und
marmorbleich neben ihm ſaß

Der junge Arzt in der Cibberſtraße ſagte mir Frau Evitt
werde ſtark genug ſein nächſten Donnerstag bei der Ver
handlung zu erſcheinen, ſagte Warren Schließlich wenn
nicht ſo müſſen wir einen neuen Aufſchub verlangen Jch
glaube Sie können überzeugt ſein daß Sie freigeſprochen
werden Aber Desrolles muß gefunden werden und je eher
deſto beſſer ich werde gleich die Polizei auf ſeine Spur hetzen
Sehen Sie nicht ſo entſetzt aus gnädige Frau Der
glänzendſte Beweis der Unſchuld Jhres Mannes iſt der zu
zeigen daß ein anderer der Schuldige iſt Jch wünſchte Sie
könnten mir mit irgend einer Andeutung helfen welche die
Polizei auf die richtige Spur bringen würde, fügte er hinzu
mit einem fragenden Blick auf Treverton

ſt ehe Jhnen ſchon geſtern ſagte kann ich Jhnen darin
ni elfen

Ja aber es ſchien mir daß Sie etwas verſchweigen daß
Sie mir einen Leitfaden hätten geben können wenn Sie ge
wollt hätten

Jhre Einbildungskraft muß ſehr lebhaft ſein
Ah ich ſehe, ſagte Warren Sie wollen dabei bleiben

Nun dieſer Burſche wird aber doch gefunden werden ob Sie
wollen oder nicht Jhr guter Name hängt davon ab daß
jemand verurtheilt wird

Ja, rief Laura aufſpringend mit plötzlicher Energie der
gute Name meines Mannes muß gerettet werden um jeden
Preis

Theuerſte ſagte John beſchwichtigend laſſe Miſter
Warren und mich dieſe Sache unter uns abmachen

40 Erinnerungen eines Todtengräbers
Mein Vater rief Laura als Miſter Warren gegangen

war Mein Vater ſchuldig des Mordes O John es iſt
zu ſchrecklich Du mußt mich haſſen und verabſcheuen

Und wenn du von einer langen Reihe von
abſtammen würdeſt ſo wärſt du für mich dieſelbe die du für
mich von der Stunde an warſt da ich dich kennen lernte die
reinſte theuerſte ſchönſte und beſte aller Frauen Was aber
dieſen Desrolles betrifft der ſich wie ein Dieb in den Garten
ſchlich und dein Mitleid in Anſpruch nahm das er nicht ver
diente und dich deines Geldes beraubte ſo glaube ich über
haupt nicht daß er dein Vater iſt So lange er weiter keine
Anſprüche machte als einen Jahresgehalt den wir ihm ohne
Opfer gewähren konnten ſo kümmerte ich mich nicht um ſeine
Beweiſe jetzt aber wo er als Mörder jener unglücklichen
Frau erkannt iſt müſſen wir ſeine Ausſagen genau prüfen
Willſt du mir dabei helfen Laura
ch will alles thun theuerſter John um zu beweiſen daß

dieſer entſetzliche Menſch nicht mein Vater iſt bei dem ich als
kleines Kind lebte Aber ſage mir was ſoll ich thun

Du mußt vor allen Dingen nach Chiswick gehen und dort
Erkundigungen einziehen laubſt du daß du das Haus
wiederfinden wirſt in dem du damals gelebt haſt

Jch glaube wohl Es war eine abgelegene trübſelige
Stelle deſſen erinnere ich mich noch und das Häuschen hieß
JvyCottage und lag in einer öden Nebenſtraße

Sehr gut Du mußt alſo mit Sampſon nach Chiswick
gehen wir können ihm alle unſere Geheimniſſe anvertrauen
Dort ſuchſt du JvyCottage wiederzufinden Wahrſcheinlich
giebt es dort ein halbes Dutzend ſolcher Häuschen mit dem
ſelben Namen die ſich alle ähnlich ſehen Dann mußt du er
mitteln wie und wann er jenes Haus verlaſſen hat

Noch heute will ich gehen John aber warum ſoll Sampſon
mit mir gehen Ich fürchte mich nicht allein zu reiſen

Nein Theuerſte das könnte ich nicht ertragen Du mußt
unſeren guten Sampſon bei dir haben Jn fünf Minuten
wird er hier ſein und dann kannſt du mit ihm nach Chiswick
abreiſen ſobald du willſt
Eine halbe Stunde ſpäter ſaßen Laura und Sampſon in

einem Eiſenbahnwagen und nach einer Stunde erblickte Laura
mit geſpanntem Intereſſe wieder die Straßen die ſie in ihrer
Kindheit gekannt hat

Große Veränderungen waren vorgegangen und ſie wanderte
lange Zeit umher ohne etwas Bekanntes wiederzuertennen
Friſch gebaute Villen ſtarrten ihr von allen Seiten entgegen

Aber das kann ja gar nicht Chiswick ſein rief Laura
Und doch da war die gute alte Kirche und der kleine Fluß
Laura und ihr Begleiter wanderten weiter bis die neuen
Villen hinter ihnen blieben und ſie endlich dem älteren Theil
des Dorfes näher kamen

Hier etwa muß es geweſen ſein
Es war eine einſame öde Nebenſtraße Ein halbes Dutzend

alter Häuschen blickte den Wanderer trüb und ſchweigſam an
Weiterhin kamen die Reiſenden zu einem anſpruchsloſen
kleinen Haus mit einer grünen Hausthüre und fünf Fenſtern
nach der Straße Es war ein Haus das vor hundertzwanzig
Jahren ebenſo ausgeſehen haben mußte

Das iſt das Haus in dem wir wohnten rie Laura ja
jetzt bin ich überzeugt davon Ich erinnere mich an dieſe
ſtreng ausſehenden Fenſter ich weiß ich beneidete die Kinder in
dem Hauſe weiterhin weil ſie einen Garten hatten nur ein
kleines Stückchen aber groß genug für einige Blumen 77
war nur ein ſteiniger Hof mit einem Brunnen hinter dem
Hauſe und ohne eine einzige Blume

Bewohnten Sie das ganze Haus fragte Sampſon
Wahrſcheinlich nicht weil wir uns nicht die geringſte

Freiheit erlaubten Ich erinnere mich meine arme Mutter
ſagte mir oft ich ſolle recht ruhig ſein weil ein Fräuleinbſen Namen ich vergeſſen habe ſehr eigenthümlich war Jch

hatte große Angſt vor dem Fräulein das ſehr groß und alt
war und immer ein ſchwarzes Kleid und eine ſchwarze Haube
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trug Sie hielt das Haus ſehr rein zu rein ſagte meinVater zuweilen denn We We auf der Treppe oder im

Hausgang auf den Knieen mit einem Eimer neben ſich und
oft wäre ich beinahe in dieſen Eimer gefallen

Jch möchte wiſſen ob ſie noch am Leben iſt ſagte
Sampfon Das Haus ſieht aus als ob es unter weiblicher

ft ſteht einmal meine Schweſter ihre eigene
Wirthſchaft führt ſo wird ihr Haus ebenſo ausſehen

Sie klopften laut an die Thür welche faſt ſofort von einer
behäbigen Wittwe geöffnet wurde an deren Rock ſich ein
ſtämmiger Knabe von drei oder vier Jahren feſthielt Die
Wittwe war ſehr höflich und antwortete willig auf alle Fragen
aber ſie konnte die gewünſchte Auskunft nicht geben ſie war
nicht jenes Fräulein deſſen ſich Laura erinnerte

Jenes Fräulein Namens Frey welches achtunddreißig Jahre
JryCottage beſeſſen hatte war geſtorben und ruhte auf dem
Kirchhof und man erinnerte ſich ihrer kaum mehr

Laura dankte der Wittwe und ſchenkte dem Knaben eine
balbe Krone welche die Mama ſofort einzog nachdem die
Thür geſchloſſen war

Das war alſo nichts ſagte Sampſon als ſie wieder
auf der Straße ſtanden Was ſollen wir nun beginnen

Laura hatte keine Jdee Sie begriff wie hilflos ſie ohne
Sampſons Begleitung geweſen wäre

Wir laſſen uns ſo leicht nicht abſpeiſen, ſagte Sampſon
Es kann nicht jedermann geſtorben ſein während dieſer

ſiebzchn Jahre Für einen Mann mittleren Alters ſind
ſiebzehn Jahre gar nichts Es muß noch jemand hier leben
der ſich Jhres Vaters erinnert Laſſen Sie mich ein wenig
überlegen Wir wollen wiſſen ob ein gewiſſer Herr welcher
nach der Meinung des alten Treverton hier geſtorben war
wirklich geſtorben iſt oder ob er wieder genas und den Ort
verließ wie von anderer Seite behauptet wird Alles ſpricht
für die erſtere Annahme uſd für die letztere haben wir nur
die r eines ſehr zweifelhaften Menſchen Wo alſo
ſollen wir uns nun zunächſt erkundigen Bei dem Arzt
Aber es giebt ein Dutzend Aerzte hier Bei dem Todten
gräber Ja das iſt s Todtengräber leben gewöhnlich lange
und wenn Jhr Vater hier W iſt muß ihn jemand be
graben haben und in den Büchern des Todtengräbers wird man
einen Nachweis darüber finden Aber das kann noch viele
Mühe koſten und ich möchte Sie lieber zur Bahn bringen
und nach London zu ckſenden gnädige Frau Sie ſehen bleich
und ermüdet aus

Nein nein, ſagte Laura ich bin nicht müde Denken
Sie nicht daran es iſt beſſer ich bleibe

Sampſon gab kopfſchüttelnd nach Sie gingen ins Dorf
und nach Erkundigungen kamen ſie zu einem ſtillen
altmodiſch ausſehenden Laden in deſſen trübem Fenſter die
Symbole des düſteren Geſchäfts ſtanden welches hier betrieben
wurde denn der Todtengräber war zugleich Sargmacher undnierichmer für Seerbigengen O zugleich Sarzmach

Aus einer Werkſtube im Hintergrund des Ladens kam ein
alter Mann hervor und fragte nach ihren Wünſchen

Ob, ſagte Sampſon heiter Sie ſind unſer Mann
Sie ſind alt genug um ſiebzehn Jahre zurückdenken zu
können

Jch kann noch ſechzig Jahre zurückdenken, erwiderte der
Mann Nächſten Juni wohne ich neunundſechzig Jahre in
dieſem Hauſe

Das iſt mehr als wir wünſchen, ſagte Sampſon Vch
möchte Sie bitten in Jhren Büchern vom Jahre 56 nach
uſehen ob Sie das Begräbniß eines Herrn Malcolm von Jvy
Cottage beſorgt haben Sie wiſſen vielleicht daß die Frau
kurz vorher ſtarb und der Mann ihr bald nachfolgte Es
war ein einfaches Begräbniß

Der Alte legte ſinnend die Hand ans Kinn und dachte
einige Minuten nach Das muß in meinem Buch ſtehen
ſagte er aber ich habe auch ein ſehr gutes Gedächtniß und
verlaſſe mich nicht auf die Bücher Jvry Cottage Das

Fräulein Frey s Haus Sie iſt vor einem Jahre ge
ſtorben

un Sreh wartete Sampſon
Laſſen Sie ſehen ſagte der Alte JvhCottage Dort

habe ich viel zu thun gehabt während der letzten dreißig Jahre
ich glaube ich habe ein ganzes Dutzend von Fräulein Frey s
Miethern beerdigt Es waren meiſt alte Leute mit kleinem
Einkommen welche nach Chiswick gekommen waren um ihr
Leben zu beſchließen Malcolm Malcom Mann und Frau
Ich ſollte mich ihrer erinnern Ja ich hab s Eine hübſche
junge Fran höchſtens ſiebenundzwanzig Und dann der Ehe
mann Richtig ich erinnere mich Sie hatte ein ſehr ein
faches Begräbniß die arme Frau denn es ſchien nicht viel
Geld da zu ſein Und der Mann war der einzige Leid
tragende Er wurde in höherem Stil begraben ich erinnere
mich Dann zuletzt erſchien ein alter Freund und es war
Geld genug da alle die kleinen Schulden zu bezahlen und
alles ſehr hübſch zu arrangiren für den alten Herrn Es
waren nur zwei Leidtragende da der Arzt und eine ältere
Dame aus London welche in ihrem eigenen Wagen folgte
Jch kann mich noch auf die alte Dame beſinnen weil ſie
gleich nach dem Begräbniß zu mir kam und fragte ob ich
bezahlt ſei oder ſichere Ausſicht auf Bezahlung habe Der
Verſtorbene ſei ihr Neffe geweſen und ſie würde gern dieſen
letzten Akt verwandtſchaftlicher Fürſorge für ihn übernehmen
Jch fand das ſehr hübſch von der Dame

Gab ſie Jhnen ihre Adreſſe fragte Sampſon
Jch glaube ſie hinterließ ihre Karte und ich muß die

Adreſſe in meinem Buch notirt haben Das iſt ſehr wahr
ſcheinlich denn ich bin in meiner Art ſehr pünktlich Eine
ſolche Adreſſe hat immer ein gewiſſes IJntereſſe Vielleicht
hatte ſie mich bald wieder nöthig und konnte ſich meiner auf
ihrem Todtenbett erinnern Und nun nachdem ich mein Ge
dächtniß zu Rathe gezogen habe will ich in meinem Buch nach

ſehen Fortſ folgt
Der Eisberg

Von Guſt Kaegeler
Mit der Pracht ihres urmantels den Horizont überfluthend war die Sonne da dere entſtiegen e wo die

Wehraee e tie Ton fl t deflexen in demdes Ozeans ken Bruſt ſich wie n Morgentraum vor
und ſenkte

Auf dem Dampfer deſſen Kiel in eiliger Fahrt die glitzernden
Se durchfurcht tritt ein junger Paſſagier zu dem Mann am

rEin wundervoller Tag wieder heute
Der Mann am Steuer nickte ſtumm
Peaſgret Jhr oft ſolch herrliche Fahrten

e

Nie Das wollte etwas ſagen denn der Mann hatte in
draſig Jahren alle Meere der Erde durchkreuzt

Auch die Sappho das prächtige Schiff hatte nie eine ſolche
Fahrt gemacht wie die geſammte Mannſchaft behauptete eshatte vielmehr faſt immer heftigem Wogenprall ſeine Planken

darbieten müſſen Und jetzt dieſe rt ſie war zu köſtlich
Seit den vier Tagen wo man auf offenem Meere war hatte
kein Gifttropfen das ſaubere Verdeck des Sappho genetzt
Und auf dem Verdeck herrſchte denn auch immer ein reges Leben

von Sonnenaufgang bis zu der Zeit wo im Weſten ein
thenmeer das Sinlen der Sonne kündete ja oft auch noch

nach dieſer Zeit Jn zwangloſen Gruppen ſtand ſaß und lag
man umher plaudernd ſcherzend und lachend

Heute iſt die Unterhaltung beſonders lebhaft Der deutſche
Profeſſor erzählte von ſeinen Nordpolfahrten und alles lauſcht
eſpannt ſeinen Ausführungen ier und da wird eine naiveFrnge laut dann replicirt der Profeſſor ſchlagfertig und hu

moriſtiſch lautes ſchallendes Gelächter vielfache ſpöttiſche
Zurufe an den Frageſteller locken dann auch aus anderenGruppen neue Zuhörer heran

Aber Salzwaſſer gefriert doch nicht Herr Profeſſor, ruft
jetzt wo der Erzähler von ſchwimmenden Eisbergen redet ein
biederer Rentier deſſen ehrliches Geſicht durch einen Tag und
n an der Naſenſpitze funkelnden kryſtallklaren Tropfen geziert
wird

Der Profeſſor wirft einen raſchen Blick auf den altem er iderrh 7 Wbigelcht Rbr7 Sie in kalte Regionen nen
würden Sie ſich davon leicht überzeugen können iden Fraey an Jhrer e i es würde ſogar

Als das donnernde Lachen welches für einige A idie Unterhaltung der übrigen Gruppen r
iſt docirt der Profeſſor weiter während wir unſere Schritte dem
Musikſalon des Schiffes zulenken vor uns ſchreiten bereits zwei
jugendliche Menſchenkinder ſcheinbar glücklich endlich allein zu
ſein Jn dem jungen Manue erkennen wir benjenigen wieder

welcher vorhin ebliche Verſuche machte den Mann amRuder in ein Geſpräch zu ziehen e iſt elegant gekleidet beſitzt

eine vornehme Haltung und tadelloſe Manieren und iſt wenn
wir recht berichtet ſind Schriftſteller von Beruf Eine Studien
reiſe führt ihn nach der neuen Welt Die junge Dame an ſeiner
Seite iſt die Tochter eines Germanamerican wie ſich der
lebensluſtige Herr nur zu gerne nennt Beide Vater und
Tochter machen ſeit dem Tode der Frau Sanders welche das
Meer nicht leiden konnte und deshalb nie Europa wieder zu
ſehen bekommen hatte faſt in jedem Jahre eine Reiſe nach dem
Kontinent Von einer ſolchen kehrten ſie jetzt zurück und Egon
Logan hatte es als ein beſonderes Glück empfunden als er unter
ſeinen Reiſegefährten den umgangsgewandten Wittwer und ſeine
m Tochter bemerkte

Wie unrecht von dem Profeſſor den alten der Spott
ſucht der übrigen Geſellſchaft preiszugeben, ſagt Erna und ihre

legen ſich köſtliche Liebesbogen bildend ſchmollend zu
ammen

Sie allein ſcheinen das von allen Damen zu empfinden,
meint Egon alle lachten recht ausgiebig

Es ſind alles VollblutAmerikanerinnen Einen in Ehren grau
gewordenen Herrn verſpotten ſie ein lahmgewordenes Hündchen
liegt bei ihnen auf ſeidenen Kiſſen Aeſthetiſche Schein

n vertreten günſtigenfalls bei ihnen die Stelle ethiſcher
Regungen

Erna brach ab Sie hatte den Platz vor dem Flügel ein
enommen und ein Notenheft aufgeſchlagen Wie gebannt ſtand
Egon neben ihr als ſie jetzt Neßmüllers unvergleichliches Wenn

ich zu meinem Kinde geh anſchlug
Das Lied war verklungen Erna ließ die Hände in den Schoß

ſinken Zwei Thränen fielen gleich Perlen auf das zartmodellirte
rechte Händchen Sie lockten geheimnißvoller Zauber Egon
verflühreriſch und bevor er ſich deſſen recht bewußt hatte er das
Händchen ergriffen und die Thränen hinweggeküßt
Glee Erna fragte der junge Mann mit gepreßter

mme
z Ste galten meiner geliebten Mutter es war ihr Lieblings

lied

Und es iſt auch das Jhrige
Jch wüßte mir kein lieberes

Noch immer hielt er die Elfenhand in ſeiner Rechten wieder
preßte er einen Flammenkuß auf die zarten re dann blickte
er ihr tief in das dunkle Auge Seine Pulſe hämmerten und
ſeine Stimme bebte als er jetzt fragte

Darf ich es Jhnen oft recht oft immer rSagen Sie nicht nein Erna wie ich ie glühend liebe würde

359r n

es mich unendlich unglücklich machen Jhr Ja bagegen würde mich
zu den Sternen tragen

Keine Antwort nur ein leiſes Beben ging durch die Geſtalt des
iungen Mädchens

Aber der kecke Menſch wartete nicht lange er nahm das n
Kind in ſeine Arme und küßte es nach e küßte es
lange bis die Stimme des Profeſſors dazwi

Das Entſtehen der Eisberge ecklärt ſich ſehr leicht die Le cher
der polaren Jnſeln ſie kommen da wo ſie über tiefeingeſchnittene
Buchten er zum Meere vorſchieben mit dem im Hinter
grunde dieſer Buchten im Sommer ſtets eine Temperatur von
etwas über Null habenden Meerwaſſer in Berührung Sobald
aber an jenen Punkten die Gletſcher zu ſchm anfangen
löſen ſich ungeheure Blöcke von ihnen ab und treiben ins Meer
hinaus

Nein mein Freund daraus wird nichts ſo gern
ich Jhnen ſonſt gefällig ſein möchte aber über die Hand meiner
Tochter habe ich anders disponirt daraus wird wahrhaft
nichts ſo wenig als uns unſer Profeſſor Darrenkart au
unſerer Fahrt einen Eisberg wird zeigen können

Der Sprecher war natürlich Papa Sanders der in überaus
hartherziger Weiſe den jungen Freier abwies der allerdnichts Anderes aufzuweiſen hatte als einige bei erſten Verlags

firmen erſchienene belletriſtiſche Werke dazu ſein Talent ſeinen
ugendſtarken Körper ſein hübſches intereſſantes Geſicht unden Lockenkopf alles Dinge die bei einem German
P ean verzweifelt wenig gaiten keine tauſend

ollars
i atte er s So gerne ſo wenig daraus wird

n

Du Ungeſchickter Wie konnteſt du auch ſo ſtürmiſch vor
gehen Du glaubteſt wohl du würdeſt den Papa ſo leicht
eröbern wie mich wehrloſes Ding das einfach hergenommen und
durchgeküßt wurde

So ſchalt das ſchöne Mädchen unter lieblichem am
Nachmittag während Papa Sanders ein Schläfchen machte und
keine Ahnung hatte daß man hinter ſeinem Rücken konſpirirte
Es war aber auch zu ärgerlich Sie hatte den Papa vorbeveiten
wollen ihm gewiſſermaßen ſeine Zuſtimmung abzuſchmeicheln
beabſichtigt und jetzt ging dieſer ſtürmiſ reier ſo un
bedacht vor dafür gebührte ihm die härteſte Strafe Des

dieſe Zeit ſtets leer war und hier bekam der ethäter wohl
halb führte ſie den Sünder wieder in den J der um

i

an die tauſend Küſſe Schluß folgt
Bunte BDeitung

S Preuſtens Fahnen Seit dem Regierungsantritt Kaiſer
Wilhelms II ſind bereits mehrere alte beſchädigte Fahnen
und Standarten durch neue erſetzt worden Von Intereſſe
dürften Mittheilungen über die Verletzungen preußiſcher Feld
zeichen während der letzten Kriege ſein Jn den Feldzügen 1864
und 1866 ſind nicht weniger als 99 Feldzeichen durch feindliche
Geſchoſſe getroffen worden und für den Krieg 1870/71 beziffert
ſich deren Zahl auf 151 Eine Fahne diejenige des 7 Weſtfäl
Jnf Regts Nr 56 iſt ſogar von 23 Kugeln allein in der Schlacht
don MarslaTour am 16 Auguſt getroffen erner ſind imdeutſch franzöſiſchen Kriege nicht weniger als Fahnenträger
Offiziere Unteroffiziere und Gemeine mit dem Panier in der

Hand den Heldentod geſtorben was auf den betreffenden Fahnen
und Standaärten durch ſilberne Ringe mit der Jnſchrift Es
ſtarb mit dieſer Fahne in der Hand den Heldentod Namen ver
merkt iſt Bei zwei Truppentheilen darunter dem 3 Weſtfäl
Inf Regt Nr 52 finden wir ſogar je 5 Namen verzeichnet von
ſolchen die ſämmtlich am 16 Auguſt 1870 mit der Fahne in der
Hand gefallen ſind

Die Abhänge des Svpicherer Berges werden kommenden
Geſchlechtern ein ganz anderes Bild darbieten als jenen helden
müthigen deutſchen Soldaten welche den Berg am 6 Aug 1870
erſtürmten Damals waren die Abhänge nur mit niederem
Ginſter bewachſen Dieſer bot den Truppen des Generals
v François ſo gut wie gar keine Deckung weshalb ſie denn
auch furchtbare Verluſte erlitten Die Anzahl der Todten auf
deutſcher Seite betrug mehr als das Doppelte der franzöſiſchen
Todten Jm vorigen Jahr hat man nun damit begonnen die
Abhänge des Berges mit Kiefern aufzuforſten und dieſes Jahr
ſoll auch der übrige Theil des Berges in der gleichen Weiſe nutz
bar geniacht werden In Zukunft wird alſo ein Kiefernwald die
Stätte beſchirmen wo die Deutſchen den erſten Sieg des Jahres
1870 errangen

An der Ananas deren Kenntniß in Europa bis auf das
Jahr 1514 zurückreicht wo ſie zuerſt nach Spanien an den Hof
Ferdinands des Katholiſchen kam hat die Chemie kürzlich eine
ganz neue und ſehr nützliche Eigenſchoft entdeckt Die Beobachtung
daß die Neger Südamerikas Diphtheritiskranke mit dem

Safte der Ananas erfolgreich behandelten veranlaßte denChemiker Vicente Marcano aus Venezuela dieſe eiten

rucht auf ihren Gehalt an Ferment zu unterſuchen Das
eſultat war wie wir dem Prometheus entnehmen ein über

raſchendes der Saft der Ananas enthält eine reichliche Menge
eines höchſt wirkſamen eiweißlöſenden Ferments welches Marcano
vorläufig als Bromelin bezeichnet Bringt man Fleiſch in
Saft und hält die Maſſe zig Stunden auf einer Temperatur
von 40 50 Grad Celſius ſo löſt ſich das Fleiſch zu einer
dicklichen Flüſſigkeit auf und zwar vermögen Kubikcentim
des Saftes mit der gleichen Menge Waſſer verdünnt
weniger als 4000 Gramm Sei zu löſen Dampft man
Löſung ein ſo erhält man ein braunes Pulver welches
Spur von Geſchmack oder Aroma der Ananas beſitzt in

zu einer trüben faſt geruch und geſchmackloſen Flü
öſt und unbegrenzt haltbar iſt Verſuche die mit dieſem Produkt

angeſtellt worden ſcheinen zu beweiſen daß daſſelbe einen hohen
Nährwerth beſitzt und namentlich von Kranken ſehr gut vertragen
wird Dieſe Entdeckung iſt von nicht zu unterſchätzender Bedeutungwenn ſich die mitgetheilten Angaben beſtätigen ſollten Sie giebt einen

an neuen Weg an in Gegenden welche Fleiſch billtg produzi
ieſes in ein haltbares Trockenpräparat zu verwandeln wela Export eignet Wenn auch der Geſchmack deſſelben kein beſonde

einer ſein mag ſo genügt es doch ein Präparat von
Nährwerth zu erzeugen welches keinen abſtoßenden Geruch und
Geſchmack beſitzt wie die Mehrzahl der mit Hilfe von Pepſin
bereiteten Peptone Dazu kommt daß ein aus Ananasſaft und
Fleiſch hergeſtelltes Produkt für den gewöhnlichen Menſchen ent
ſchieden appetitlicher iſt als ein aus Schweinemagen bereitetes
wie das Pepſin Marcano hat ſeine Entdeckung patentirt und an
zwei Lands und Fachleute Mosquera und Julia abgetreten
welche dieſelbe fabrikmäßig ausbeuten Dieſelben haben
Detroit in den Vereinigten Staaten eine Fabrik errichtet in der
ſie das neue Produkt bereiten Die nöthigen Ananas werden
auf den Antillen gezogen und über Newyork nach Detroit ver
ſchifft Tine zweite Fabrik wird in SüdTexas haut wo die
Bedingungen eines großen Reichthums an Schlachtvieh und eines
z e von Ananasplantagen geeigneten Klimas ſich ver
einigt finden

Einen hochintereſſanten bibliographiſchen Fund hat
wie man uns aus Paris ſchreibt das dort erſcheinende J
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